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Wir wünschen Ihnen eine schöne
Weihnachtszeit und alles Gute!

Die CDU St. Michaelisdonn 
möchte Ihnen und Ihren 
Familien auf diesem Wege 

fröhliche Weihnachten und 
ein gesundes und glückliches 
neues Jahr wünschen! 

Politik und Grünkohl
Zum traditionellen Grünkohlessen 
im Restaurant St. Michael hat unser 
Ehrengast Ute Borwieck-Dethlefs 
von ihren Aufgaben als Kreispräsi-
dentin und ihrer politischen Tätig-
keit berichtet – erstmalig hat mit 
ihr eine Frau dieses hohe Amt inne. 
Volker Nielsen informierte über die 
aktuellen Themen der Kreis- und 
Landespolitik sowie Neues vom 

Donn. Der Grünkohl war super – 
danke Bruno! Danach war für die 
fast 60 Gäste noch ausreichend Zeit  
für ausführlichen Klönschnack.

Vielen Dank unseren Wählerinnen und Wählern!
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Die CDU St. Michel 
hat alle neun Direktmandate erhal-
ten und präsentiert sich neu mit 
einer guten Mischung aus erfah-
renen Politikern und politischen 

Neulingen. In den kommenden 
fünf Jahren arbeiten wir gern eh-
renamtlich für Sie und wollen un-
seren Ort innovativ voran bringen. 
Wir bedanken uns für Ihr Vertrau-
en!                  Ihre CDU St. Michel

Kita „Sterntaler“: Gemeinde St. Michel 
senkt Elterngebühren weiter ab
Die Gemeinde St. Michelisdonn 
entlastet Eltern noch stärker bei den 
Gebühren für ihre Kinder in der Kita 
„Sterntaler“: Weil die Gemeinde pro 
Jahr rund 300.000,- Euro für die Kita 
ausgibt, ist es möglich, den Elternan-
teil an den Gebühren abzusenken. 
Denn 40 Prozent des Kreisanteils 
(87.000,- Euro) werden den Eltern 
rückwirkend zum 1. August 2018 
erstattet. 

Grundsätzlich möglich wurde diese 
Flexibilität, weil die CDU-geführte 
Landesregierung in Kiel unter Mi-
nisterpräsident Daniel Günther die 
Kita-Finanzierung gerade grund-
sätzlich auf neue Beine stellt und 
die Kommunen besser ausstatten 
wird. Wir vor Ort in unserer Fraktion 
mit den Freien Wählern nutzen den 
Spielraum und tragen so zu einer 
Entlastung der Familien bei.  



Der Bau kommt gut voran: Schlüssel-
projekt im Ort macht große Fortschritte
Von Volker Nielsen
Das Multifunktionshauses ist das 
Schlüsselprojekt unserer Orts-
kernsanierung, basierend auf un-
serem Entwicklungskonzept aus 
dem Jahr 2016. Ich habe mich mit 

Nachdruck für 
dieses Projekt 
eingesetzt – so 
fördert das Land 
den Bau mit bis 
zu 750.000 €. 
Wir wollen damit 
die ärztliche 
Versorgung und 
weitere Gesund-
heitsangebote 
im Ort sichern 

und stärken. Gleichzeitig soll der 
Ortskern belebt werden, sollen 
Begegnungsmöglichkeiten neu ge-

schaffen werden. Das ist gut für die 
Lebensqualität und die Daseinsvor-
sorge in unserer Gemeinde! 
Die Bauphase hat im Mai begonnen. 
Die Firmen Buhmann (St. Michel) 
und Kersten (Drelsdorf) kommen 
Hand in Hand mit großen Schritten 
voran. Das gute Miteinander aller 
Beteiligten führt zu einem sichtba-
ren Baufortschritt: Der Rohbau ist 
schon im Obergeschoss angekom-
men! Die wesentlichen Gewerke 
wie Dach, Heizung, Elektroinstal-
lation, Fahrstühle und Sanitär sind 
beauftragt. Für den Februar ist ein 
Richtfest geplant. Ende 2019 sol-
len dann die künftigen Nutzer und 
Wohnungsmieter einziehen. 
Ich bin gespannt, wie das Gebäude 
unser Ortsbild verändern und neu 
prägen wird!

Dieser Bürgerbrief wird herausgegeben vom 
CDU-Ortsverband St. Michaelisdonn, Poststraße 4, 
25693 St. Michaelisdonn, Tel. 04853-294. Verant-

wortlich ist der Vorstand, Vorsitzender Andreas 
Augstein. Kostenfreie Verteilung in St. Michel.
Redaktion und Gestaltung: Jan-Ole Claussen, Heide.
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Volker Nielsen, MdL
Gemeindevertreter 
und Bürgermeister

shz-Kommentar: Weitblick bewiesen
In der Norddeutschen Rundschau 
kommentierte Ralf Pöschus:  
Abwarten und Tee trinken – für die 
St. Michaelisdonner Politik ist das 
keine Option. Das zeigte sich schon 
nach dem Abzug der Zuckerfab-
rik, durch den wichtige Einnahnen 
verloren gingen. Damals wurden die 
Genmeindewerke gegründet. Ein 
vorausschauender Schritt, der jetzt 
das Multifunktionshaus ermöglicht 
– weil Geld in der Kasse ist. Dieses 

Gebäude wiederum ist der typischen 
Entwicklung kleiner Gemeinden 
geschuldet: Geschäfte geben auf, es 
bleiben einige Supermärkte. Und 
bevor dann noch der letzte Arzt 
ohne Nachfolger geht, nahmen die 
St. Michler das Heft des Handelns in 
die Hand. So schaffen sie Lebensqua-
lität für die Bürger – auch aus den 
Nachbargemeinden – und langfris-
tig auch für Neubürger. Handeln 
statt abwarten. So geht das. 

Einladungen zu Terminen mit der CDU St. Michel:

„Neujahrspunsch an der Mühle“: 
Freitag, 4. Januar 2019, 17 Uhr, 
Austausch und Gespräch, für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Unkos-
tenbeitrag: Spende für die Kita 

„Sterntaler“ (Außenspielgeräte).
„Der Bürger hat das Wort“:
Montag, 14. Januar 2019, 19 Uhr, 
Begegnungsstätte „Uns Hus“, 
Marktplatz 4.


